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Von heut auf morgen von der Winterjacke in 

die kurze Hose – so präsentierte sich unser 

bisheriges Frühlings- und Sommer wetter 

2019. Ab nun darf geschwitzt werden – die 

Kinder freut dies in den Sommerferien, für 

Erwachsene steht heißersehnte Auszeit, 

der Urlaub, vor der Tür und für unsere Land-

wirte das schweißbringende Einbringen der 

Ernte.

Ein Rückblick auf die Aktivitäten in unser-

em Dorf samt Sommerausblick liegt für Sie 

bereit.
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Liebe Nickels dorfe rinnen 
und Nickels dorfer!

Im Sommer präsentiert 
sich unser Ortsgebiet mit 
blühender Natur von seiner 
schönsten Seite, aber leider 
stechen manch ungepfl eg-
te Flächen ins Auge.

Damit das schöne Gesamt-
bild überall bewahrt wird 
oder erst entsteht, ersuche 
ich alle Nickelsdorfer, die 
Flächen vor oder neben 
ihren Häusern zu pfl egen 
und ansehnlich zu halten. 
Die Mitarbeiter der Ge-
meinde tun dies für alle 
anderen Bereiche im Ort. 

Viele unserer Menschen 
und auch die Touristen 
verweilen oft gerne in 
Nickelsdorf und genießen 
das bewundernswerte 
Ambiente. 

Die manchmal argumen-
tierte Naturwiese sollte 
kein Widerspruch zu einer 
schönen Gestaltung der 
Vorplätze sein, denn auch 
diese kann man sauber 
und gepfl egt halten.

Schließlich wollen wir doch 
ALLE stolz auf unser schö-
nes Nickelsdorf sein.

Ich lade Sie recht herzlich 
ein, dazu ihren Beitrag 
zu leisten und wünsche 
Ihnen allen einen schönen 
Sommer!

Ihr Bürgermeister
Ing. Gerhard Zapfl 

Einige Monate läuft nun schon das 
Projekt Nachbarschaftshilfe PLUS 
in unserem Dorf und es wird glück-
licherweise gut angenommen. Ein 
großer Dank gebührt hier den Eh-
renamtlichen, die ihre Zeit zur Ver-
fügung stellen. Veronika Polan, die 
Mitarbeiterin von NH+, ist bereits 
schön in ihre Aufgabe reingewach-
sen und hat sich das Vertrauen der 
Klienten erarbeitet. 

Die Gemeinde kann allen Bürgerin-
nen und Bürgern nur empfehlen, 
dieses Angebot der Hilfeleistungen 
im Begleit- und Fahrtendienst, Ein-
kaufs-, Apotheken- und Ärztebe-
reich sowie den Besuchsdienst bei 
Bedarf in Anspruch zu nehmen. Diese 
Dienste sind kostenlos. Der Anspruch 
dieses Vereins ist, einfach ohne viel 
Worte den Nickelsdorfer Menschen, 
die Bedarf haben, rasch zu helfen. 
Kontakt: 

Veronika Polan
Di und Do, vormittags 
unter 0664 / 53 66 980
oder im Gemeindeamt 
nickelsdorf@nachbarschaftshilfeplus.at 

Behindertenvertrauensperson
Wussten Sie, dass in Nickelsdorf eine 
„Behindertenvertrauensperson“ mit 
Ausbildung ansässig ist? Diese Aus-
bildung wird oft nicht angestrebt, 
sondern ergibt sich aufgrund von ei-
genen oder familiären Behinderun-
gen, Unfällen etc. Gernot Scherhau-
fer hat diese Ausbildung absolviert 
und möchte seine Erfahrungen jenen 
Menschen weitergeben, die even-
tuell selbst neu mit dieser  Situation 

konfrontiert sind. Und was macht 
er? Er kennt die gesetzlichen Bestim-
mungen für Menschen mit Behinde-
rung, speziell auch das Arbeits- und 
Sozialrecht betreffend, ebenso wie 
Maßnahmen zur Integration für die 
Betroffenen. Vor allem kann er sei-
ne Erfahrungen als Betroffener von 
emotionaler Seite auch wiedergeben 
und eventuell Betroffenen Perspek-
tiven zeigen. Die Kontaktdaten dür-
fen wir mit seiner Zustimmung wei-
tergeben: 

Gernot Scherhaufer
0660 678 02 86 
gscherhaufer18@gmail.com

Betreubares Wohnen
Das Betreubare Wohnen in der Obe-
ren Hauptstraße 1 nimmt Gestalt an 
und es liegen schon einige Reser-
vierungen für diese Wohnform vor, 
noch ist bei Interesse aber Platz für 
eine dieser behindertengerechten 
eigenständigen Wohnungen mit Ge-
meinschaftsraum. Der Vorteil des ne-
benliegenden Volkshilfe-Stützpunk-
tes und der dadurch auf Wunsch 
möglichen zusätzlichen Pfl egever-
sorgung liegt auf der Hand. Nach 
dem Sommer wird es eine Informati-
onsveranstaltung mit Besichtigungs-
möglichkeit durch OSG, Volkshilfe 
und Gemeinde geben. Bezugsfertig 
werden die Wohnungen im Februar 
2020 sein. 

Füreinander da sein im Dorf – was tut sich im Sozialbereich?

Dieses Bild erzählt eine eindeutige 
 Geschichte. 
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Case&Care-Managerin
Auch seitens des Landes wird ein Schwerpunkt mit 
einigen Maßnahmen im Sozialbereich gelegt. Neu 
installiert ist eine Case&Care-Managerin, die auf 
der Bezirkshauptmannschaft arbeitet. Ihre Aufga-
ben sind neben Anträgen und Förderungen im So-
zialbereich auch konkrete Einschätzungen durch 
Hausbesuche, ob und welche Hilfe bedürftige 
Personen benötigen. Als Krankenschwester kann 
sie sowohl medizinische als auch hygienische Situ-
ationen einschätzen und Maßnahmen ins Rollen 
bringen. Auch Fragen und Einschätzungen bezüg-
lich Erwachsenenvertretung fallen in ihr Ressort. 

Tamara Hadjwasiri
057600 4914
tamara.hadjwasiri@bgld.gv.at

Pressekonferenz: „Hoher Sozialstandard“
Eine Pressekonferenz von Soziallandesrat Chris-
tian Illedits und Bgm. Gerhard Zapfl  bei uns im 
Gemeindeamt informierte über Neuerungen und 
Ausbaumaßnahmen der Pfl ege in der Region 
Neusiedl. Zusätzliche stationäre und teilstationäre 
Betreuungsplätze in Altenwohn- und Pfl egezen-
tren sind der Fokus des Landes. Ältere Personen 
sollen Unterstützung erfahren, indem der Tag 
strukturiert, aktiv und mit sozialen Kontakten so-

wohl in halb- als auch ganztägigen Einrichtungen 
verbracht werden kann und somit auch pfl egende 
Angehörige entlastet werden.  

Die zweite Säule umfasst die häuslichen Pfl ege 
und Betreuung mit der Möglichkeit der Anstel-
lung von pfl egenden Angehörigen mit Heimhel-
ferausbildung ab Ende des Jahres. Nähere Infor-
mation folgen in „Blick ins Dorf“.

Nickelsdorf wurde bei dieser Gelegenheit sei-
tens des Landesrates ein hoher Standard an Sozi-
alleistungen für die Bevölkerungsschicht der über 
60-Jährigen attestiert. Bgm. Zapfl  versteht die 
Gemeinde als soziales Versorgungszentrum. Die 
Bedürfnisse und Angebote im Bereich der Pfl ege 
sind individuell. Bestehende Strukturen und neue 
Angebote müssen am Ende ausschließlich zum 
Wohle der Personen zusammengeführt werden.

Seniorentageszentrum
Für Nickelsdorf ist – ganz im Sinne der darge-
legten Landesstrategie – ein Sozialtageszentrum 
ins Auge gefasst. Diesbezügliche Gespräche und 
Überlegungen werden von der Gemeinde intensiv 
betrieben.

Füreinander da sein im Dorf … nur so wird das 
Miteinander im Dorf auf Dauer funktionieren!

Ausblick vom Wohnhaus “Betreubares Wohnen”

Landesrat Christian Illedits und Bgm. Gerhard Zapfl : 
„Die Gemeinde als soziales Versorgungszentrum”

In Akutsituationen kann rasches 
Handeln die Entscheidung über 
Leben und Tod bedeuten. 

Der lebensrettende Einsatz ei-
nes Defi brillators nach der Ver-
ständigung des NOTRUFS 144  
setzt voraus, dass die Standorte 

der öffentlich zugänglichen Defi s im Ort bekannt 
sind. Bitte diese unbedingt vormerken!

• Gemeindeamt, Obere Hauptstraße 3 
öffentlich zugänglich

• Feuerwehr, Am Weinberg 1a 
öffentlich zugänglich nach Drücken des 
Sirenenknopfes

• Evang. Pfarrgemeinde, Untere Hauptstraße 9 
im Evang. Gemeindehaus über Familie Frost 
erreichbar: 0660 63 93 175 

Standorte Defi brillator in unserer Gemeinde
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Am Freitag, dem 24. Mai, veranstalteten die 
3. und 4. Klasse der Volksschule mit ihren Klassen-
lehrerinnen und der Musiklehrerin einen Musik-
abend zum Thema „Eine musikalische Reise durch 
das Schuljahr“.

Die Reise begann im September mit Herbst-
liedern, führte durch den Winter und den Früh-
ling und endete mit einem rhythmischen Tanz im 
Sommer. Genauso kurzweilig und schön wie unser 
Schuljahr war auch dieser sehr gelungene Musik-
abend.

Nach den musikalischen Darbietungen gab es 
ein kleines Buffet, das der Elternverein organisiert 
hatte.

Zwei interessante Stationen standen beim Natur-
tag der Volksschule im Frühling am Programm:

Station 1, „Frühlingserwachen im Schlosspark“: 
Aufgewecktes Vogelgezwitscher und hunderte 
von Grüntönen verleihen dem Schlosspark ein 

neues Kleid und versprechen einen lehrreichen, 
vergnügten, sinnlichen Vormittag im Lernort Na-
tur. Wie schon die Jahre zuvor beim Frühlings-
tag werden zunächst die uralten Baumriesen 
im Schlosspark Kittsee – Eiche, Linde, Kastanie, 
Ahorn, Fichte, Tanne, Eibe und Föhre – begrüßt. 
In Gruppen markieren die Kinder dann jeweils 
ein Gebiet und erkunden anhand von Tierspu-
ren, Fundstücken und Verbissen der Lebewesen 
im Park „unseren“ kleinen Lebensraum. Alles was 
die Frage „Was lebt denn da?“ beantwortet, wird 
unter die Lupe genommen.

Station 2, „Von der Kakaobohne zur Schokolade“: 
In der Firma Hauswirth in Kittsee gab es eine Füh-
rung durch die Schokoladefabrik. Wissenswertes 
über den Anbau der Kakaobohne und die Herstel-
lung von Schokolade war für fast alle Kinder das 
Mittel zum Zweck: der Verkostung der einen oder 
anderen Köstlichkeit.

Musikabend in der Volksschule

Naturtag der Volksschule

Am Freitag, dem 14. Juni, fuhren die SchülerInnen 
der 3. Klasse zum Wasserleitungsverband, Außen-
stelle Neusiedl am See. „Tropfi “, das Maskottchen 
des WLV nahm die Kinder herzlichst in Empfang 
und geleitete sie durch das interessante und amü-
sante Programm.

Nach einer interessanten Führung durch die An-
lagen im Wasserwerk Neusiedl stärkten sich die 
Kinder bei einem kleinen Imbiss. Danach erklärten 
fachkundige Mitarbeiter die Wasserversorgung 
im Burgenland. Zum Schluss durften die Schüler-
Innen mit Trockeneis und Ninja-Gatsch einige Ex-
perimente durchführen.

Volksschul-Lehrausgang der 3. Klasse zum Wasserleitungsverband

So macht Musik-Unterricht Spaß

TROPFI mit unseren Drittklasslern
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Beim beinahe hundertjährigen ASV Nickelsdorf 
gibt es erstmals eine Obfrau an der Spitze der Ver-
einsleitung. Manche Leser, speziell die Leserinnen, 
werden jetzt sicher meinen: „Das wurde auch 
langsam Zeit!“, und wir sagen dazu: „Sie haben 
recht.“

Heidelinde Pahr war selbst sehr erfolgreich als 
Fußballspielerin aktiv und bringt daher auch die 
notwendigen Kenntnisse in dieser Materie mit. 
Berufl ich erfahren als Führungskraft und ausge-
stattet mit den wesentlichen Schlüsselkompeten-
zen für die Bereiche Organisation und Manage-
ment, wird die erste Obfrau des ASV Nickelsdorf 
in der bisherigen Männerdomäne auch im Füh-

rungsstil neue Wege beschreiten. Und möglicher-
weise dient sie auch als Beispiel, dem andere Frau-
en gerne folgen. Wir würden es uns wünschen.

Die erste Veranstaltung, die in den Organisati-
onsbereich der neuen Obfrau fi el, war der „Sau-
tanz auf dem Sportplatz“, am Samstag, dem 4. 
Mai. Hier bedanken wir uns bei Rudolf Liedl, dem 
Hersteller der köstlichen Blunzen und Bratwürstel, 
sowie bei Josef Scherhaufer, seinem geschulten 
Vorkoster und eifrigen Helfer. Gesponsert wur-
den die Zutaten für den Gaumenschmaus in dan-
kenswerter Weise von Bürgermeister Ing.  Gerhard 
Zapfl . 

Das traditionelle Pfi ngstfest, das sich heuer zum 
39. Mal jährte, stellte den ASV Nickelsdorf mit 
seiner Obfrau vor die nächste organisatorische 
Herausforderung. Am Samstag, dem 8. Juni, wa-
ren FLAGGERMAN JANSEN + DJ REIFSTAFARI aus 
Zurndorf für Stimmung beim Jungvolk und bei 
den Junggebliebenen zuständig. Am Sonntag, 
dem 9. Juni, wurde mit einem U8-Nachwuchsfuß-
ballspiel gegen den SC Neusiedl gestartet. Danach 
folgten abwechselnd die neue Blasmusikgruppe 
Blech & Holz aus Nickelsdorf und die ultimative 
Playback-Show der Spieler des ASV Nickelsdorf 

(choreografi sche Leitung: Ilse Pahr). Die Abend-
unterhaltung wurde vom Mönchhofer Ausnah-
mesänger „Starmaniac“ Michael Hoffmann und 
seiner Band bestritten.

Am Samstag, dem 22. Juni, folgt als weitere gro-
ße Veranstaltung das 8. Nachwuchsfußballturnier 
mit U8-, U10- und U12-Mannschaften. Und in der 
letzten Juli-Woche fi ndet das ebenso schon tradi-
tionelle Jugend-Fußballcamp gemeinsam mit dem 
ASV Zurndorf statt.

Ein breites Programm für die neue Obfrau des 
ASV Nickelsdorf, aber wie wir aus Erfahrung wis-
sen, kann man auf dem Fußballfeld nur als Team 
erfolgreich sein – im Vereinsvorstand ebenso.

Frauen-Power beim ASV Nickelsdorf

Die Konfrontationen jähren sich, und zwar zum 
40. Mal: ein tolles Jubiläum mit einem interessan-
ten Programm und Nebenprogrammen am Kley-
lehof (Samstag, 27. Juli, ab 15:00 Uhr) und in der 
evangelischen Kirche (Sonntag, 28. Juli, ab 15:00 
Uhr). Diese beiden Nachmittagsprogramme sind 
kostenlos zu besuchen. Ein paar Tage des Eintau-
chens in die Welt des Jazz – auch das ist Nickels-
dorf. Den internationalen Ruf dieses Festivals ver-
dankt unsere Gemeinde Herrn Hans Falb: Herzli-
chen Glückwunsch!  

40. Nickelsdorfer Konfrontationen 

Layout: Elvira Faltermeier; Foto: Ismail Saleh
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Der TC Nickelsdorf ist dieses Jahr 
mit insgesamt neun Mannschaf-
ten bei der BTV-Mannschafts-
meisterschaft vertreten, soviel 
wie noch nie. Die U10- und 
U12-Mannschaften sind noch 
ungeschlagen und auf Meister-
kurs. Die anderen beiden Ju-
gendmannschaften (U15, U18) 
konnten auf Grund der schlech-
ten Wetterlage im Mai erst ein 
Spiel austragen, welches sie aber 
als Sieger beenden konnten. 

Unser Seniorenteam um Mann-
schaftsführer Manfred Falb 
konnte in der Landesliga bereits 
einen Sieg mit 4:2 gegen Horn-
stein einfahren. Die Zweier-Her-
renmannschaft darf sich nach 
drei gespielten Runden über 
die Tabellenführung freuen. Be-
sonders erfreulich schlagen sich 
unsere Nachwuchsspieler Niklas 

Hiermann (14 Jahre) und Niki 
Kojnek (12 Jahre). Beide sind im 
Einzel und Doppel heuer noch 
ungeschlagen.

Die Einser-Herrenmannschaft 
muss heuer mit einigen verlet-
zungsbedingten Ausfällen zu-
rechtkommen. Markus Koppi 
wurde an der Schulter und Chris-
toph Clemens am Knie operiert, 
ebenfalls am Knie wird Norbert 
Pammer Mitte Juni operiert. 

Wir wünschen allen gute Bes-
serung und eine baldige Gene-
sung! 

Der Obmann des TC Nickels-
dorf möchte darauf hinweisen, 
dass Meisterschaftsspiele und 
Turniere, die auf der Anlage des 
TC Nickelsdorf stattfi nden, öf-
fentliche Veranstaltungen sind 
und Zuschauer/innen immer 
herzlichst willkommen sind! 

Aktuelle Termine fi nden Sie  
auch  im Schaukasten beim Ten-
nisplatz.

Interessantes vom Tennisclub

Mit Pfeil und Bogen waren am Samstag, dem 27. 
April, ca. 150 SchützInnen  beim  1. Turnier der 
Hoadlschütz´n unterwegs. Der Parcours in der 
Hessagstett´n bot 32 Tierfi guren, die interessant 
und herausfordernd arrangiert waren.  Auf dem 
Sportplatzgelände des ASV Nickelsdorf wurden 

die SchützInnen verköstigt und hier fand auch 
die Siegerehrung statt. Die vom Behindertenver-
ein Neusiedl/See angefertigten Preise wurden 
von Bürgermeister Gerhard Zapfl  den Gewinnern 
überreicht. Wir bedanken uns für die Zurverfü-
gungstellung der Ressourcen. 

Bogensportverein Nickelsdorf „Hoadlschütz’n“

U15-Team Niklas Hiermann und 
Valeria Neumann
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Einen ausgesprochen netten Schulausklang or-
ganisierten die Tanzschule Balesin und Veronika 
Polan am Sportplatz. Eine Kooperation von vier 
verschiedenen Vereinen brachte die liebevoll ein-
studierten Vorführungen von rund 15 tanzbegeis-
terten Mädchen und ein Spielefest für die anwe-
senden 50 Kinder voll zur Geltung. 

Die Spielbewerbe reichten von Sackhüpfen über 
Erstversuche im Bogenschießen bis zu Ball- und 
Laufspielen. Das Musikensemble „Blech und Holz“ 
steuerte ansprechende Musik bei und weckte viel-

leicht bei den Kleinen die Lust auf das Lernen ei-
nes Instruments. 

Kulinarisch wurde den rund 80 Besucherinnen 
und Besuchern lateinamerikanische Küche gebo-
ten – Dank gilt hier dem Verein Kugel, insbeson-
dere Mike Hörmann. Natürlich durften bei die-
ser Veranstaltung selbstgemachte Cocktails nicht 
fehlen, die eine angemessene Ferienstimmung 
zauberten und mit der Musik von DJ Siggi für ein 
gemütliches Fest bis in die späten Nachtstunden 
sorgten. 

Tanzfest am Sportplatz

Am Mittwoch, dem 5. Juni, fand im Kindergarten 
das diesjährige Familienfest als Abschluss des Kin-
dergartenjahres statt.

Die farbenfrohe Darbietung der Kinder wurde 
von den Gästen mit viel Beifall honoriert. An-
schließend gab es noch ein fröhliches Beisammen-
sein bei gutem Buffet. Zur weiteren Gestaltung 
trug die Firma SiencePool diverse Experimente 

bei, welche mit den Kindern gemeinsam durch-
geführt wurden. Die Einnahmen des Festes kom-
men den Kindern in Form von neuen Spiel- und 
Bildungsmaterialien zu Gute.

Die Kinder und das Kiga- und Krippen-Team be-
danken sich herzlich bei allen Gästen und wün-
schen eine schöne Sommerzeit!

Sommerfest im Kindergarten

Zuckersüße Tänzerinnen am Fußballrasen

Gemütliches und gut 
 besuchtes Kindergartenfest

Spannende Spielestation bei den Bogenschützen
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Bei der heurigen Inspizierung der Feuerwehr im 
Mai stand unter Beisein von Bürgermeister Zapfl , 
vieler Gemeinderäte und Abschnittsbrandinspek-
tor Thomas Frey ein praktischer Feuerwehreinsatz 
am Programm. Die Übung lautete: „Eingeklemmte 
Person aus dem Auto schneiden“. 17 Feuerwehr-
männer und -frauen rückten mit dem Tanklösch-
fahrzeug TLFA 2000 und dem Kleinrüstfahrzeug 
KRFA aus und befreiten mittels hydraulischem 
Rettungssatz die eingeklemmte Person. 

Danke an die freiwillige Feuerwehr, die durch 
derartige Einsätze das subjektive Sicherheitsge-
fühl der gesamten Bevölkerung in Gefahrensitua-
tionen unbewusst oder bewusst stärkt.

Eine wichtige Information an alle privaten Haus-
halte wird ebenfalls gegeben: Am Samstag, dem 
10. August, fi ndet ab 8:00 Uhr die (immer im Ab-
stand von zwei Jahren abgehaltene) Feuerlöscher-
überprüfung im Feuerwehrhaus statt. Bereits am 
Freitag davor (9.8.) können die Feuerlöscher im 
Feuerwehrhaus abgegeben werden. 

Nicht vergessen werden soll die Ankündigung 
des traditionellen Trachtenkirtags am 7. und 

8. September mit sehr ansprechendem Programm 
und toller Tanzmusik.

Einen dezenten Hinweis möchte die Feuerwehr 
im Hinblick auf die Sommermonate und eventuel-
le heftige Regenfälle aussprechen. Sehen Sie sich 
bitte bereits im Vorfeld die Wasserschutzkissen in 
der Gemeinde an. Diese bieten einen einfachen 
Schutz, den sie selbst ausbringen können.

Freiwillige Feuerwehr

Konzentrierte Arbeit – es geht um Leben und Tod

Theoretische Instruktionen vor dem EinsatzHeurige Inspizierung der Feuerwehr

Heuer fand das Nova Rock Festival zum 15. Mal 
statt. Der Rekord von 220.000 Besuchern, ein 
wieder einmal interessantes Programm bei herr-
lichem Wetter und keine nennenswerten Vor-
kommnisse seitens Polizei und Rotem Kreuz hin-
terließen eine optimale Erinnerung an dieses 
Musikspektakel, das mittlerweile fest in unserem 
Dorf verankert ist. 

Der Frühschoppen unserer örtlichen „Wendi’s 
Böhmische Blasmusik“ war ebenfalls wieder ein 
großer Erfolg.

Nova Rock Jubiläum
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OstereiersucheMuttertagsfeier
Die traditionelle Muttertagsfeier der SPÖ Frauen 
fand am 28. April im Gasthaus „Dorfwirt“ statt. 
Das Unterhaltungsprogramm gestaltete die Mu-
sikschule Nickelsdorf, ergänzt durch eine Ge-
sangsdarbietung der Volksschulkinder sowie den 
Verein „Blech und Holz“ aus Nickelsdorf unter der 
Moderation von Direktor Josef Kovacs. 

Die musikalische und gesangliche Darbietung 
von Jung und Alt begeisterte die zahlreich anwe-
senden Gäste inklusive Landesrätin  Mag.a Daniela 
Winkler. 

Umrahmt wurde das Programm von lustigen Ge-
schichten, vorgetragen von Bgm. Gerhard Zapfl . 
Lachen und gute Stimmung mündeten in ange-
regte Gespräche bei Kaffee und Kuchen und be-
scherten einen sehr gemütlichen Nachmittag. 

Die Sonne strahlte mit den Kindern beim Oster-
eiersuchen am Karsamstag um die Wette. Bei 
hochsommerlichen Temperaturen wurden die 270 
durchaus gut versteckten Eier von den Kindern bis 
10 Jahren im Nu gefunden. 

Die SPÖ Frauen veranstalteten diese Ostereier-
suche am Generationenspielplatz bereits zum 
fünften Mal und sie wird, nicht nur bei den Kin-
dern, immer beliebter. 

Die Eltern konnten bei Kaffee & Kuchen sowie 
dem einen oder anderen Getränk die Eiersuche 
der Kinder entspannt verfolgen. Anschließend 
gab es noch Geschicklichkeitsspiele und für die 
Sieger – das waren alle Kinder – ein kleines Oster-
geschenk. Ein entspannter Nachmittag für alle 
Teilnehmenden.

Beserlpark: Sehr beliebt bei der Generation-Ü60 und ihren Pfl egerinnen
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Pfarrgemeinden

Am Donnerstag, dem 2. Mai, haben unser Pastoral-
assistent Mag. Rijo Francis und seine Frau Sinta in 
ihrer Heimat Kerala (Indien) kirchlich geheiratet und 
wohnen nun im Oberge schoß des r.k. Pfarrheimes. Wir 
wünschen ihnen alles Gute und Gottes reichen Segen 
für ihre Ehe in ihrer neuen “Heimat” Nickelsdorf.

AUS DEN EV. KIRCHENBÜCHERN

TAUFBUCH
DENK Jonas, Flurgasse, getauft am 30. Mai

TRAUBUCH
LIEDL Marcus und Alice, Mittlere Hauptstraße
getraut am 1. Juni

TOTENBUCH 
UNGER Helene, Wien 
† am 26. März im 96. Lj.
FALB Paul, Mittlere Hauptstraße
† am 19. Juni im 81. Lj.

AUS DEN R.K. PFARRMATRIKEN

TAUFBUCH
BASTON Dominic Joe, 1050 Wien
getauft am 13. April

TOTENBUCH 
LEBMANN Paul, Mittlere Hauptstraße 
† am 7. Juni im 68. Lj.

TERMINE
So, 15. Sept, 10:30 Uhr: Familiengottesdienst 
 und anschließend Pfarrfest im Pfarrgarten
So, 22. Sept., 14:00 Uhr: Ökumenischer 
 Schöpfungsgottesdienst im Fasangarten

Die HL. ERSTKOMMUNION empfi ngen am Sonntag, 
dem 12. Mai 2019: Sonja Müller und Moritz Pitzer, 
im Bild mit Familien und Pfarrer Roman Schwarz.                             
Foto: Gerlinde Limbeck

Ein freundliches Wort ist wie Honig: angenehm 
im Geschmack und gesund für den Körper 

Dieser Spruch steht in der Bibel (Sprüche Salomos/
Sprichwörter 16,24) und ist, glaube ich, eine guter 
Vorsatz für ein gutes Zusammenleben im Dorf.

Es gibt wohl niemanden, der sich nicht freut, wenn 
jemand zu ihm ein freundliches Wort sagt.

Das mag einfach nur ein kurzer Gruß sein. Schon 
so ein kurzer Gruß ist für uns eine kleine Wohltat. 
Er zeigt: Ich werde wahrgenommen, ich werde 
eines Grußes für würdig gehalten. Wenn man sich 
mit jemandem gestritten hat, fällt ein Gruß nicht 
immer leicht. Aber ich glaube, dass es auch der un-
sympathischste Mensch noch verdient hat, von uns 
gegrüßt zu werden, denn auch er oder sie ist ein Ge-
schöpf Gottes. Und wenn wir mal nicht zurückge-
grüßt werden, heißt das noch lange nicht, dass wir 
in Zukunft nicht mehr zu grüßen brauchen. Schließ-
lich hat Jesus auf die Frage, ob es reicht, wenn man 
einem anderen siebenmal vergibt, gesagt: Nein, das 
reicht nicht: Du sollst siebenundsiebzigmal verge-
ben (Mt. 18,22).

Und wir sollten auch nicht vergessen, öfter einmal 
ein Lob auszusprechen. Natürlich meine ich ein ehr-
liches Lob, nicht eines, das inhaltslos ist. Und loben 
sollten wir auch und gerade Menschen, die das gar 
nicht von uns erwarten. Und besonders solche, von 
denen wir wissen, dass sie viel Kritik einstecken müs-
sen. Wenn ein Kind oder Enkelkind aus der Schule 
erzählt, dass etwas besonders interessant war, dann 
tut es jeder Lehrerin gut, wenn das einmal direkt 
und persönlich unter vier Augen ausgesprochen 
wird. 

Freundlich zu und über andere Menschen zu re-
den ist ein Kennzeichen des christlichen Glaubens. 
Das schreibt auch Paulus: „Es ist mein Gebet, dass 
Christus aufgrund des Glaubens in euren Herzen 
wohnt und dass euer Leben in der Liebe verwurzelt 
und auf das Fundament der Liebe gegründet ist.“ 
(Eph. 3,17)

In diesem Sinne wünschen die evangelische und 
katholische Pfarrgemeinde Ihnen allen einen 
schönen und gesegneten Sommer.
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Wir gratulieren ...

Laut § 1-5 Bgld. Ehrungsgesetz ist die Veröffentlichung von Ehrungen und persönlichen Daten (Geburtstage etc.) zulässig. Sollte jemand 
 dennoch künftig im Blick ins Dorf nicht genannt werden wollen, möge er dies bitte im Gemeindeamt bekanntgeben.

... zum 99er
Falb Lorenz, 9.8.

... zum 96er
Meixner Elisabeth, 6.7.

... zum 94er
Juno Alice, 19.7.

... zum 91er
Netuschill Hertha, 21.7.
Gebauer Gisela, 17.8.
Harrer Gertrude, 20.9.

... zum 90er
Suer Maria, 7.9.

... zum 85er
Nemeth Stefan, 22.7.
Weidinger Johann, 23.8.
Lang Franz, 23.9.

... zum 80er
Weintritt Elisabeth, 10.8.
Kasperak Eberhard, 4.9.
Gottschlich Hedwig, 15.9.

... zum 75er
Matzi Ilse, 18.7.
Kleinrath Irmgard, 13.8.
Schmidt Christian, 16.9.

... zum 70er
Hager Elfriede, 29.7.
Wendelin Elisabeth, 31.7.
Gollovitzer Hilda, 12.8.
Csismadia Friedrich, 18.8.
Eigner Regina, 19.8.
MUDr. Polanova Dagmar, 23.8.
Huf Josef, 23.9.

... zum 65er
Schmelzer Franz, 28.7.
Abdel-Meguid Christine, 29.7.
Rozinski Ernst, 31.7.

Hülz Matthias, 13.8.
Valduga Gianfranco, 15.8.
Trapl Brigitta, 27.8.
Stein Elisabeth, 29.8.
Augustinovová Katarina, 4.9.
Juno Charlotte, 10.9.
Asztalos Jozsef, 13.9.
Pahr Elfriede, 17.9.
Enz Helene, 18.9.
Koch Heidrun, 28.9.

... zum 60er
Jalits Alfred, 5.7.
Rumpeltes Gerald, 22.7.
Zwickl Kurt, 22.8.
Kellner Maria, 30.8.
Heinrich Alfred, 1.9.
Weiss Johann, 9.9.
Kast Werner, 29.9.

... zum 50er
Rausch Markus, 5.7.
Danita Zsolt, 25.7.

Limp Hermann, 6.8.
Mag. theol. Bucek Jan, 5.9.
Pahr Michaela, 8.9.

... zur Geburt
Senkar Meghan, 4.4.

... zur Hochzeit
Dragana und Sladjan
Romanovic, 4.5.
Alice und Marcus 
Liedl, 5.5.

... zur Silbernen
Elzbieta und Manfred 
Schnabl, 20.8.
Irmgard und Hermann 
Limp, 16.9.
Daniela und  Gerhard 
Michelberger, 23.9.

... zur Goldenen
Katharina und Hermann
Unger, 16.8.

Renate und Emmerich Horvath zur Goldenen (16.5.): Es 
gratu lierten GV Weisz, VBGM Pecher und BGM Zapfl .

Hermine Pingitzer zum 80er (22.3.): Es gratu lierten 
GV Weisz, BGM Zapfl  und VBGM Pecher.

Otto Szabo zum 80er (20.6.): Es gratu lierten GV Denise 
Pecher, BGM Ing. Gerhard Zapfl  und GV Erich Weisz.

Gisela und Ernst Denk 
zur Goldenen (10.5.): Es 
gratu lierten BGM Zapfl  
und GV Weisz.

Ingrid und Willi Nitschinger 
zur Goldenen (17.5.): Es 
gratu lierten BGM Zapfl  
und VBGM Pecher.
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Fr, 19. Juli, 15:00

Grillnachmittag
Sportplatz / PV

Mo, 22. Juli – Fr, 26. Juli

Jugend-Fußballcamp
Sportplatz / ASV Nickelsdorf

Do, 25. Juli – So, 28. Juli

Konfrontationen
Café Falb / IMPRO 2000

Sa, 10. August, ab 8:00

Feuerlöscherüberprüfung
Feuerwehrhaus / FF

Sa, 17. August

R´eTal Open Air
Jazzgalerie / Komitee

So, 25. August

Saisonabschluss
Stodl Schenke / Fam. Liedl

Mi, 28. Aug. – Sa, 31. Aug.

KUGEL-Ausfl ug
Lemberg / KUGEL

Fr, 30. Aug. – Sa, 31. Aug.

30 Jahre Partnerschaft
Pusztavam-Nickelsdorft

So, 1. September

Kirtag
Sportplatz / ASV

Sa, 7. Sept. – So, 8. Sept.

Trachtenkirtag
Feuerwehrhaus / FF

So, 15. September

R.k. Pfarrfest
Pfarrgarten

So, 22. September

Ökum. Gottesdienst
Fasangarten

Sa, 28. September

Fest der Tiere
Flohmarkt / Verein f. Tiere in Not

Sa, 12. Okt. – So, 13. Okt

Die Glorreichen Sieben
KUGEL / Gaststubenth. Gößnitz

So, 13. Oktober

Erntedankfest
evang. Kirchengemeinde

Sa, 26. Oktober

Wandertag
Elternverein

Impressum: Eigentümer und Herausgeber: Gemeinde Nickelsdorf, Gemeindeamt. Für den Inhalt verantwortlich: Bgm. 
Ing. Gerhard Zapfl . Fotos:  Karl Wendelin (oder jeweilige Vereine). Redaktion: Ina Sattler. Satz: Mag. Andreas I. Gruber 

Seit 11. Juni hat unsere Gemein-
deärztin Dr. Adele Schmidt ihre 
Ordination wegen Umbau ge-
schlossen. Ein Umbau, der uns 
allen nach der Fertigstellung zu-
gutekommt. Moderne Raumauf-
teilung, die eine bessere Orga-
nisation der Patientenanliegen 
und -versorgung bedeutet, und 
eine freundliche Atmosphäre 
werden uns am Ende die mühsa-
me Zeit der fehlenden örtlichen 
Versorgung sicher bald verges-
sen lassen. 

Für diese Zeit stehen Dr. Ach-
leitner und die umliegenden 
Sprengelärzte mit Rat und Tat 
zur Seite und sind bestrebt, die 
Nickelsdorfer Patienten eben-
falls bestens zu versorgen.

Geplant ist die Wiedereröff-
nung der Ordination mit 22. Juli 
2019 und bisher sieht alles nach 

straffem Ablauf aus. Wir freu-
en uns auf die neue Ordination 

unserer Gemeindeärztin Frau Dr. 
Adele Schmidt!

Vom 15. Juli bis 30. August wer-
den Bedienstete des Wasser-
leitungsverbandes Nördliches 
Burgenland im Ortsgebiet einen 
Tausch der Wasserzähler in un-
seren Haushalten durchführen. 
Laut Gesetz ist die Maßnahme 
des Tausches und der Nachei-
chung alle 5 Jahre durchzufüh-

ren. Die Gemeinde wurde ange-
halten, die Bevölkerung darüber 
zu informieren. 

Wir bitten um Unterstützung 
der WLV-Mitarbeiter, indem der 
Anlagenbesitzer einen unge-
hinderten Zugang zum Wasser-
zähler gewährleistet. Herzlichen 
Dank! 

Wegen Umbau geschlossen – Ordinationsrenovierung

Ordinationsumbau – wir sind schon gespannt!

Wasserzählertausch im Ortsgebiet
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